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Das neue Wohnungsgeld nſchußGeſeh

der Rrichsbramten
Aus Veamtenkreiſen wird uns geſchrieben

4 Halle 20 November
langer Vorarbeit und nachdem verſchiedene Ent

gelaſſen waren iſt endlich das neue Woh
nungsgeldzuſchußgeſetz für die Beamten des Reichs zuſtande
gekommen Noch kennen wir die Motive des Geſetzes
nicht genau und doch kann ſchon geſagt werden daß die
neue Klaſſeneinteilung ſeitens der Beamten berechtigtem
Widerſpruche begegnet

Das neue Geſetz ſieht fünf Serwisklaſſen vor

Jahresbetrag für Tarifklafſe

Höhere Mittlere Weibliche UnterOrtsklaſſe Beamte Beamte Beamte beamte

A 1350 810 570 480B 990 650 480 360c 810 540 400 290D 720 450 320 220P 630 330 250 150Man muß zugeben daß die Sätze der einzelnen Klaſſen
zum Teil weſentlich erhöht worden ſind ſo z B für die
mittleren Beamten in Klaſſe

A B o D Eum 270 218 180 150 114 Mark
für die Unterbeamten in Klaſſe

A B c D Eum 120 90 74 6842 Mark
Bei den weiblichen Beamten erhöhen ſich die

bisherigen Beträge nur um ein geringes

Jn Klaſſe

A B o D Eſind es 30 48 40 20 34 Mark
Der dei der Penſionierung anzurechnende Durchſchnitt

erhöht ſich nachdem derſelbe von allen fünf Klaſſen gezogen
wird für die oberen Beamten von 525 auf 900 Mk für die
mittleren Beamten von 327 auf 556 für die weiblichen
Beamten von 327 auf 404 Mk und endlich für die Anter
beamten von 189 auf 300 Mk

Die Erhöhung dieſer Zahlen iſt vielleicht gerade das
jenige was von dem ganzen Geſetze die ungeteilte Zuſtim
mung aller beteiligten Kreiſe finden wird Von den
weiblichen Beamten wird aber beſonders dagegen
proteſtiert daß ſie in Zukunft nicht mehr das Wohnungs
geld der mittleren Beamten beziehen ſollen Die Unter
beamten hingegen verlangen wieder eine Gleichſtellung
hinſichtlich des Wohnungsgeldes mit den weiblichen Beam
ten Doch das ſind immerhin nur nebenſächliche
Punkte Es ſcheint uns als ob trotz der Erhöhung in den
einzelnen Servisklaſſen ein Teil der Großſtädte nicht
genügend berückſichtigt iſt

mee

Femnilleton
Ein Charakterbild des

chineſiſchen Kaiſers
Nachdruck verboten

Aus Peking kommt die Nachricht daß der Kaiſerdes Simmliſ en Reiches i fu geſtorben iſt
Da Tun ſeltenes Leben geendet

Jan ie Fülle der Herrſchergewalt war ihm ſchon ſeit zehn
ren von der Kaiſerin Witwe Tſu Si völlig aus den

a gewunden worden in ſeinem Palaſt lebte er als
fangener ja ſchon faſt als ein Toter von deſſen Selbſt

lichk verſuchen ein paarmal dunkle Kunde in die Oeffent
friſche gelangte Und doch war Kwang ſü ein jugendlich
er u von den beſten Abſichten geleiteter Fürſt geweſen als
Kaiſe Jahre 1889 die Regierung antrat die ſeine Tante die
Kn z rin Witwe ſchon vierzehn Jahre für ihn geleitet Als

de hatte er weniger Intereſſe für ſeine wiſſenſchaftlichen
Eiſe u bekundet als für Maſchinen und beſonders für
pflicht ahnen Mit Feuereifer wandte er ſich den Hertrſcher
um re zu Um zwei Uhr morgens ſtand er auf und war
in d rei Uhr bereits an der Arbeit empfing ſeine Miniſter
Seine erſten Frühſtunden und intereſſierte ſich für alles
Gegen aßnahmen und Ziele waren natürlich von einem
bei watz zu der KaiſerinWitwe beſtimmt TſuSi hat ihm
als er Thronbeſteigung einen Vertrag mit nicht weniger
er in Punkten vorgelegt den er unterſchreiben mußte und

3n eines großen Teils ſeiner Herrſchergewalt beraubte
alter ehn Jahre lang führte nun der kaum dem Knaben
bisher t wachſene Kaiſer einen erbitterten Kampf mit der
ob er en Gewalthaberin und eine Zeitlang ſchien es als
ind der ſie triumphieren würde Zunächſt war noch viel
icht ches in ſeinem Weſen Mir wird erzählt ſo be

beſteigur n engliſcher Geſandter kurz nach ſeiner Thron
irgeng g daß der junge Kaiſer ſo ausgelaſſen iſt wie nur

n ein anderer Knabe unter ſeinen Untertanen Vor
r Tagen beſuchte er einen neuen Dampfer der vom
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laufen haben werden

Anzeigen

werden die S eder renn
20 Pig derechnet aus n der
ſtelle Gr Ulrichſtraße G T ſowie den
unſerer Annahmeſteer d gler
Annoncen Expedttionens engenemmen
Reklamen die ZJetle T

Erſchetm wöchentlich zwöltmal
Sonntage and Montage etumal

tonß zwetmal täglich

Redakttoy and Haupt Geſchätts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäiteſtelle Martu 24

Anzeigen Geſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 Telephon Nr 590 u 591

Beiſpielsweiſe wird der größte Teil der Großſtädte der
Klaſſe B zugeteilt 14 Großſtädte dagegen werden aus der
bisherigen 2 Klaſſe in die Klaſſe O alſo in die 3 Klaſſe
zurückverſetzt Zu dieſen Orten gehören u g Halle
Magdeburg Erfurt Kaſſel HannoverChemnitz und Braunſchweig Ob nun gerade in
den angeführten Orten die Wohnungen weſentlich billi
ger als in anderen Großſtädten ſein ſollen kann wohl be
zweifelt werden Mindeſtens ſind die Preiſe für Lebens
mittel Steuern uſw in den Großſtädten ziemlich gleich
Sollte die Reichsregierung die Sätze lediglich nach den vor
zwei Jahren erfolgten Ermittelungen der gezahlten
Mietspreiſe der Beamten normiert haben ſo muß kon
ſtatiert werden daß dieſe Ermittelungen ein zutreffendes
Bild nicht ergeben können Einmal iſt es erklärlich daß bei
unzureichend bemeſſenem Einkommen zunächſt an der Woh
nung geſpart wird Man begnügt ſich mit einer Wohnung
welche man bei angemeſſenem Einkommen nicht beziehen
würde Wollte die Reichsverwaltung wirklich zutreffendes
Material beſchaffen ſo hätte derjenige Mietspreis angenom
men werden müſſen der unter normalen Verhält
niſſen wirklich gezahlt wird Bei den Feſtſtel
lungen iſt weiter nicht berückſichtigt worden Rauminhalt
Lage und Einrichtung der Wohnungen Alles wohl zu
beachtende Momente bei Beurteilung der Mietspreiſe Es
bann deshalb mit Recht behauptet werden daß die Feſtſtel
lungen als eine einwandfreie Grundlage bei Bemeſſung der
Wohnungsgeldzuſchüſſe nicht angeſehen werden können

Die noch kurze Zeit bis zur Verabſchiedung des Geſetzes
wird ohne Zweifel von den Beamten insbeſondere von
denen der benachteiligten Großſtädte benutzt werden um mit
begründeten Petitionen an die geſetzgebenden Körperſchaften
heranzutreten Wir zweifeln nicht daß es den Abgeordneten
gelingen wird verſchiedene Verbeſſerungen in das Geſetz
hineinzubringen Vor allen Dingen wird der
Reichstag mit Nachdruck verlangen müſſen
daß ſeinem wiederholt zum Ausdruck gebrachten Wunſche
eine Neuregelung der Klaſſeneinteilung der Orte nicht nach
einem zehn jährigen Zeitraume ſondern ſchon nach fünf
Jahren vorzunehmen entſprochen wird Zehn Jahre iſt
nach den heutigen Verhältniſſen ein viel zu langer Zeit
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Beratungen in der Budgetkommissſon
Von unſerm Parlamentsberichterſtatter

Die gründliche und mühevolle Beratung dar Beſol
dungsordnung in der verſtärkten Budgetkommiſſion des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes f ſo ſchreibt man uns aus
parlamentariſchen Kreiſen erſt bis Klaſſe 26 ge
diehen Damit ſind nur die Unterbeamten und der größere
Teil der mittleren Beamten erledigt während der andere
Teil dieſer Beamten die höheren Beamten und die mit Ge
hältern die nicht nach Dienſtaltersſtufen aufſteigen ſowie
mit Einzelgehältern noch der Erledigung harren Hiernach
wird die Beendigung der erſten Leſung in der Kom
miſſion nicht vor dem Ablauf von ungefähr 10 bis 14 Tage
zu erwarten ſein nachdem noch das ſogenannte Mantel
geſetz und die Einkommenſteuernovelle die Beratung durch

Da demnächſt das Plenum einige

Stapel gelaſſen werden ſollte und lief dabei plötzlich der
Hofgeſellſchaft fort hinunter in den Maſchinenraum wo er
ſich mit den Heizern unterhielt Einige Jahre ſpäter
ſchildert ihn ein Bericht des deutſchen Geſandten Seine
Majeſtät ſieht älter aus als er iſt Mit geſenktem Kopf
und fahlem gelbem Geſicht ſah er ſcheu auf die verſammelten
Diplomaten und ſeine ſchweren dunklen Augen hatten einen
dumpf melancholiſchen Ausdruck Ein müdes und faſt
kindiſches Lächeln ſpielte um ſeinen Mund Wenn ſeine
Lippen ſich öffneten ſo erſchienen ſeine langen unregel
mäßigen gelben Zähne und zwei große Höhlen zeigten ſich
in den Backen Sein Geſicht machte einen nicht unſym
pathiſchen Eindruck aber eine völlige Gleichgültigkeit lag

auf dieſen ſtarren Zügen und wie eine ſchwere Laſt ſchien
er ſeine Würde und ſein Leben zu tragen

Aus dem hübſchen großäugigen ſchlanken Jungen war
raſch ein ſchwermütig ſchlaffer reſignierter Menſch geworden
Von nun ab trieben nur noch plötzliche Jmpulſe von Tat
kraft den Kaiſer zu raſch auflodernden Entſchlüſſen die Hof
und Reich in Erſtaunen und Verwirrung ſetzten So ſetzte
er 1894 ganz plötzlich die oberſte Prüfungsbehörde ab und
erklärte er werde die Arbeiten der Examinanden höchſt per
ſönlich prüfen Es waren 208 Arbeiten eingereicht worden
und der Kaiſer widmete drei ganze Tage ununterbrochener
Arbeit ihrer Durchſicht Die Vorarbeiten der Prüfungs
kommiſſion blieben unberückſichtigt nach eigener Auswahl
überwies Kwang ſü ſechs erſte Preiſe an Leute die ſich dieſe
Ehrung wohl am wenigſten hatten träumen laſſen 77 Be
werber wurden in die zweite Klaſſe und von den übrigen
123 in die dritte nur zwei in die vierte geſtellt Da von
dem Ausfall dieſer Prüfungen die Beförderung hoher Be
amter abhängig iſt ſo war damit eine Revolution in dem
ganzen Beamtenweſen hervorgerufen Jn dieſer Kette un
erwarteter Entſchlüſſe war der folgenſchwerſte Schritt des
Kaiſers die Aufnahme der extremen Reformen im Jahre
1896 zu denen ihn Kang Yu Wei drängte Der Kaiſer ge
riet in völlige Abhängigkeit von den phantaſtiſchen Jdeen
dieſes modern gebildeten Kantoner Lehrers der aus dem
ſchwachen Fürſten einen chineſiſchen Peter den Großen
machen wollte
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Zeit tagen ſoll wird für die zweite Leſung die Zeit
knapp werden Trotzdem iſt dieſe beſonders wichtig da die
bisherigen Beſchlüſſe nur wenig bindend und nur vor
läufiger Natur ſind und erſt bei der zweiten Leſung
ein vollſtändiger Ueberblick und die Abwägung inwieweit
Abänderungen ausführbar und akzeptabel ſind getroffen
werden kann

Hiernach iſt nicht ausgeſchloſſen aber wenig Ausſicht
dafür vorhanden daß vor Weihnachten die Vorlagen in bei
den Häuſern des Landtages erledigt werden können

Zu den in der Beratung befindlichen Vorlagen kommen
noch der Entwurf über die Abänderung der Wohnungs
geld zuſchüſſe und die Vorlage betreffend die Heran
ziehung der Beamten zur Gemeindeeinkom
menſteuer in Betracht die der erſten Beratung erſt noch
unterzogen werden ſollen Durch das erſtere Geſetz ſoll der
Tarif unter Erhöhung der bisherigen Sätze um 50 Prozent
für die höheren und mittleren Beamten und um weitere
335 Prozent für die Unterbeamten abgeändert und dem
Ortsklaſſenverzeichnis des Reiches entſprechend die Orts
klaſſen für Preußen beſtimmt werden Dazu wird der pen
ſionsfähige Durchſchnittsſatz nach den Sätzen aller Klaſſen
A bis E feſtgeſetzt Die Verabſchiedung dürfte keinen Schwie
rigkeiten begegnen

Dagegen ſollte das Geſetz über die Aufhebung des
Steuerprivilegs der Beamten in den Gemeinden
nicht ohne Widerſpruch angenommen werden weil die Auf
hebung ſich nur auf die nach dem 31 März 1909 anzuſtellen
den Beamten bezieht und die Gemeindezuſchläge auf 100 pCt
der Einkommenſteuer beſchränkt werden Damit entſpricht
es nicht den bei Beratung des Kommunalabgabengeſetzes
der Gehaltsverbeſſerung 1897 des Volksſchulunterhaltungs
geſetzes und bei Gelegenheit verſchiedener Petitionen zutage
getretenen Wünſchen und gefaßten Beſchlüſſen des Abge
ordnetenhauſes ſowie den Verſprechungen des Finanz
miniſters Für die vor dem 1 April 1909 angeſtellten Be
amten haben an Stelle des Staates der den Bet des
notwendigen Erſatzes an die Beamten auf 10 Millionen
berechnet nach wie vor die Gemeinden das Privileg anzuer
kennen und damit einen entgangenen Gewinn in gleicher
Höhe zu beklagen abgeſehen von den bisher ſteue en Be
amten die ſteuerfrei bleiben und den ſchon rnEingeſteuerten bei denen ebenfalls eine Verä nung nicht
eintritt Rur die ſchlechte Finanzlage kann die Annahme
dieſes Torſos fördern wird wohl aber dazu führen weiter
gehende Anſprüche auf eine beſſere Zeit zu vertagen
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Kanzler Finan zkünſtler und Diplomnat
Von unſerem Berliner Wr Mit arbeiter

Berlin 20 Nov 1908
Der Reichskanzler hat die Aufregungen der letzten Tage

und Wochen ſehr gut überſtanden Als er ſich am Donnerstag
im Reichstage erhob um die erſte Leſung der Finanzvor
lagen durch eine groß angelegte Rede einzuleiten da war
er ſo friſch undelebendig wie nur je Er weiß
jetzt daß wenigſtens eine Pauſe in den konſtitutionellen
Kämpfen eingetreten iſt und er ſucht ſie nutzbringend aus
zufüllen indem er ſich bemüht die neuen Steuern unter
Dach und Fach zu bringen Allerdings hütete ſich Fürſt
Bülow wohl in die Einzelheiten der Sydowſchen Entwürfe

Was Kang Yu Wei wollte hat er in einer intereſſanten
Denkſchrift dem Kaiſer unterbreitet Danach ſollte mit all
den alten Sitten Gebräuchen und Vorſchriften der Vorfahren
aufgeräumt werden Alle Beamten des Reiches ſollten einen
heiligen Eid leiſten die Reformen durchzuſetzen Der Kaiſer
ſollte mit dem Volke in nähere Berührung treten Die Ver
waltung ſollte nach europäiſchem Muſter geregelt die An
legungen von ſtaatlichen Eiſenbahnen überall betrieben wer
den Kwang ſü nahm es mit dieſen Jdeen ſehr ernſt Das
erſte was er tat war daß er ſeinen alten Erzieher Weng
Tung Ho verbannte der ihn zur riet Mit einem
einzigen Strich ſeines geheiligten Schreibpinſels en er
5000 hohe Beamte die bedeutendſten Fürſten und Würden
träger ſeines Hofes ſetzte er ab weil ſie ihm widerſprachen

Beſonderes Aufſehen erregte die Verordnung daß alle
Befehle des Kaiſers nur noch telegraphiſch übermittelt wer
den ſollten Alle uralten hochheiligen Schranken chineſiſcher
Sitte und Ordnung ſchienen plötzlich niedergeriſſen Jm
Volk verbreitete ſich die Schreckensnachricht der Kaiſer werde
allen ihre Zöpfe abſchneiden laſſen und ſie in europäiſche
Kleider ſtecken Die Rechte des Volkes wurden verkündet
völlige Preßfreiheit gewährt und allen die Erlaubnis ge
geben ſich mit Bitten und Beſchwerden direkt an den
Herrſcher zu wenden Aber all dieſe Reformen die ſich erſt
jetzt langſam und allmählich zu verwirklichen beginnen
wären nur die Hirngeſpinſte eines ſchwärmeriſchen Welt
beglückers und eines völlig von ihm abhängigen Herrſcher
der keine Macht hinter ſich hatte Die hohen Beamten ihrer
Stellungen entſetzt wandten ſich an die Kaiſerin und ſtellten
ihr die ihnen ergebenen Truppenkräfte zur Verfügung Eine
ſtarke militäriſche Macht umzingelte den Palaſt des Kaiſers
und Tſu ſi übernahm wieder die Zügel der Regierung Jn
einem Dekret vom 21 September 1898 trat ſie aus ihrer Zu
rückhaltung wieder heraus und erließ in des Kaiſers Namen
eine Erklärung ſeiner eigenen Unfähigkeit weiter zu re

ieren8 Sein kurzer Herrſchertraum war vorbei von nun ah
war er nur eine Puppe in ihrer Hand
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näher einzudringen Finanzfragen liegen ihm nicht auchzant er ſie ch abigelth rig um ſich bei der Umgeſtal

tung der Vorlagen die ja doch kommen muß nicht vorzeitig
die Hände zu binden Deshalb begnügte ſich der Reichs
kanzler mit dem Hinweis auf die leitenden Grund
ſätz e nach denen die Steuervorlagen entworfen ſeien und
zwar in der Richtung daß der notwendige Lebensbedarf
keine weitere Belaſtung erfahren ſoll daß neben den Ver
brauchsabgaben auch der Beſitz durch die Nachlaßſteuer be
laſtet werden ſoll und daß auch die Matrikularbeiträge ſtär
ker herangezogen werden ſollen Jnwieweit die Finanz
reform dieſen Grundſätzen gerecht wird und ebenſo über die
Zweckmäßigkeit der einzelnen Steuervorlagen wind man
freilich auch dann noch ſehr verſchiedener Meinung ſein
können wenn man den Grundgedanken für geſund hält
Fürſt Bülow legte den Nachdruck beſonders darauf daß heute
die Steuerlaſt im Deutſchen Reiche noch lange nicht ſo hoch
iſt wie in anderen Ländern Er wies auch auf den engen
Zuſammenhang zwiſchen unſerer Finanzkraft und unſerer
Wehrkraft hin Jm Auslande ſtellt man es ſich vielfach ſo
vor als ob das Deutſche Reich bereits am Ende ſeiner Mittel
angekommen ſei und als ob wir bei den übrigen Staaten
betteln müßten Daß eine ſolche Einſchätzung uns erheblich
in unſerm Anſehen ſchädigt das läßt ſich nicht beſtreiten
Auch der Hinweis des Reichskanzlers auf die Ueberſchätzung
des Luxus und des materiellen Genuſſes wurde viel beachtet
ſeine Mahnung zur größeren Sparſamkeit und Einfachheit
gewann noch durch den pointierten Zuſatz Jch nehme nie
manden aus Jm ganzen wurde die Rede des Reichs
kanzlers ſehr aufmerkſam angehört und mehrfach von Beifall
unterbrochen in den ſich allerdings am Schluß auch Ziſchen
von den ſozialdemokratiſchen Plätzen miſchte Aber die
Aufmerkſamkeit wäre vielleicht weniger ſtark geweſen wenn
man nicht darauf gewartet hätte daß ſich Fürſt Bülow auch
zu den Vorgängen der letzten Tage äußern würde Das ge
ſchah zwar nicht im Zuſammenhang aber die Rede des
Kanzlers war trotzdem mit allerlei Andeutungen geſpickt
Vor allem machte es Aufſehen als der Reichskanzler in An
ſpielung auf die Erklärung im Reichsanzeiger von der
Notwendigkeit der Stetigkeit in der auswärtigen und
inneren Politik ſprach Ebenſo äußerte ſich Fürſt Bülow
ſehr eingehend über die Gegnerſchaften gegen das Reich die
er im letzten Ende auf elementare Arſachen zurückführte
aber nicht für unüberwindlich erklärte Seine Bemerkung
daß er keine nahe Kriegsgefahr ſehe dürfte dazu
mithelfen die internationale Lage aufzuklären So war
die Rede des Fürſten Bülow nach verſchiedenen Richtungen
bedeutſam ohne freilich die Schwierigkeiten die in der
Reichsfinanzreform liegen beſeitigen zu können
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Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat den Beſuch der Stadt Hannover
und die Jagd im Saupark Sp ringe aufgegeben

Wie aus Donaueſchingen gemeldet wird ſoll der Fürſt
von Fürſtenberg dem Kaiſer während ſeines Beſuches der
ſich über die ganze kritiſche Zeit erſtreckte alle Zeitungen die
ihm zugegangen ſind vorgelegt haben Es dürfte ſomit keine
Rede davon ſein daß der Kaiſer nicht genügend unterrichtet
geweſen ſei

Aus Leipzig 20 November wird uns gemeldet Der
König von Dänemark iſt heute morgen nach Deſſau
abgereiſt von wo er morgen abend hierher zurückkehrt

Aus München meldet man Der Kronprinz von Ru
mänien traf heute früh von Wien kommend hier ein um dem
Prinzregenten im Auftrage ſeines Vaters den von letzterem
geſtifteten neuen Hausorden zu überreichen
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Rückkehr des Geſandten v Kiderlen Wäſchter nach Bukareſt

Herr v Kiderlen Wächter der den Staatsſekretär v Schoen wäh
rend ſeines Krankheitsurlaubes vertrit Ende dieſes
Monats wieder auf ſeinen Poſten nach Bukareſt
zurück Das Befinden des Staatsſekretärs v Schoen der ſich
ſeit den erſten Tagen dieſes Monates auf Urlaub befindet hat
ſich in der Zwiſchenzeit derart gebeſſert daß mit ſeiner Rückkehr
nach Berlin ſchon im Laufe der nächſten Woche gerechnet werden
tann

Fürſt Bülow über die Ergebniſſe ſeiner
Andienz

S Unſer Berliner Mitarbeiter hört an unterrichteter
Stelle daß das Kaiſerinterviewden Reichstag
in kurzer Zeit nocheinmalbeſchäftigen wird
Bei der erſten Leſung des Etats dürften ſich wohl die meiſten
Redner außer mit der inneren auch mit der äußeren Politik
des Reiches befaſſen und die Vorgänge der letzten Tage in
den Kreis ihrer Erörterungen ziehen Dadurch wird dem
Reichskanzler Gelegenheit geboten werden auf die gegen
das perſönliche Regiment gerichteten An
griffe noch einmal zurückzukommen Man darf wohl an
nehmen daß ſich der Reichskanzler über ſeine denkwürdige
Audienz beim Kaiſer etwas eingehender ausſprechen wird
als dies im Reichsanzeiger geſchehen iſt Wie wir ferner
an unterrichteter Stelle hören leidet Fürſt Bülow infolge
der durch die Ereigniſſe der letzten Wochen hervorgerufenen
Aufregungen an einer nervöſen Depreſſion die ſich in
Schlaf und Appetitloſigkeit äußert Jn der
Umgebung des Fürſten neigt man zu der Anſchauung daß
der Reichskanzler im Monat Dezember vom Kaiſer

einen kurzen Urlaub erbitten wird um ſeine ange
griffene Geſundheit wieder herzuſtellen

Die Unterdrückung des Kaiſerinterviews
im Century Magazine ſollte nach Mitteilung einiger
Blätter erfolgt ſein nachdem den Beteiligten vom Aus
wärtigen Amt in Berlin oder ſonſtwoher eine Abſtands
ſumme gezahlt worden ſei Dem gegenüber beſtreiten ſo
wohl das Century Magazine wie der Jnterviewer Hale

daß die Unterdrückung des Jnterviews irgendwie bezahlt
ſei

Bülow und Haeſeler
Zwiſchen dem Fürſten Bülow und dem Grafen Hülſen

Haeſeler dem eben verſtorbenen Chef des Militärkabinetts
haben wie der Berliner Korreſpondent der Neuen Freien
Preſſe mitteilt freundſchaftliche
eſtanden Beide ſeien klug genug geweſen dieſe Freund

ſchaft zu verbergen Jmmerhin habe es Beobachter gegeben
die den Grafen Hülſen Haeſeler geſehen haben als er in
abendlicher Stunde das Reichskanzler
palais betrat und zwar durch die kleine Gartenpforte
in der Königgrätzerſtraße zu der er offenbar einen eigenen
Schlüſſel beſaß

Das Vertrauensvotum für den Kanzler
Wie die Weſer Ztg im Rückblick auf die Kriſe von

zuverläſſiger Seite erfährt iſt das Vertrauensvotum
des preußiſchen Staats miniſteriums für den Reichs
kanzler mit in das übliche Protokoll der Miniſterial
ſitzung aufgenommen worden

Die Reichsſchuld
Eine Denkſchrift über die Ausführung der ſeit dem Jahre

1875 erlaſſenen Anleihegeſetze die bis Ende September 1907
reicht iſt dem Reichstag zugegangen Danach betrug zu
der angegebenen Zeit die Summe der Anleihekredite rund
4182 Millionen Mark wovon 4035 Millionen bis zum 1 Okt
1908 realiſiert waren ſo daß noch verfügbar bleiben rund
147 Millionen Dieſer Kredit iſt indeſſen in Höhe von
75 Millionen durch die begebenen unverzinslichen Schatz
anweiſungen in Anſpruch genommen Das geſamte
Schuldkapital betrug am 1 Oktober 1908 4 328 500 000
Mark und zwar an Aproz Schuldverſchreibungen 250 Mill
an 342proz Schuldverſchreibungen 1860 Millionen an 3proz
Schuldverſchreibungen 1 783 500 000 Mk an 3proz Schatz
anweiſungen 20 Millionen an Aproz Schatzanweiſungen
340 Mill an unverzinslichen Schatzanweiſungen 75 Mill
Der Zinsfuß zu dem die Reichskaſſe den aufgenommenen
Erlös zu verzinſen hat belief ſich für die 4proz Reichsſchuld
auf 4,0667 Proz für die früher A4proz jetzt 31proz auf
3,5337 Proz für die 3proz Reichsſchuld auf 3,4784 Proz
für die 3proz Reichsſchuld auf 3 4083 Proz Die tatſächliche
Verzinſung des geſamten bis zum 1 Oktober 1908 realiſierten
Anleihebetrages ſtellt ſich im Durchſchnitt auf 3,5415 Proz

Ein Reichsbergarbeitergeſetz
Wie die Saale Ztg an zuſtändiger Stelle hört

wird ſich Staats miniſter v Bethmann Holl
weg anläßlich der Debatte über die Jnterpellation wegen
des Grubenunglücks auf der Zeche Radbod auch über
die verlangte reichsgeſetzliche Regelung der Bergarbeiter
ſchutzgeſetze äußern Die Regierung iſt entgegen
einer kürzlich verbreiteten Mitteilung der Ueber
nahme des Bergarbeiterſchutzes durch das
Reich abſolut nicht abgeneigt Die Regierung
verſpricht ſich vielmehr durch eine einheitliche Regelung der
für den Bergbau im Deutſchen Reiche geltenden landes
geſetzlichen Vorſchriften nach verſchiedenen Richtungen hin
Vorteile insbeſondere dürfte eine ſolche Maßnahme in
Arbeiterkreiſen ſehr beruhigend wirken Die Schwierigkeit
der Frage liegt gegenwärtig auf ſtaatsrechtlichem Gebiete
Es herrſcht Meinungsverſchiedenheit darüber ob das Reich
ohne weiteres ein Bergarbeivergeſetz erlaſſen kann weil
hierdurch die Zuſtändigkeit des Reiches durch einen geſetz
geberiſchen Akt feſtgeſtellt werden würde oder aber ob vor
her eine Aenderung der Verfaſſungsurkunde ſtattfinden
muß Ueber dieſe Frage ſchweben gegenwärtig Erwägun
gen zwiſchen dem Reichsamte des Jnnern und dem preußi
ſchen Handelsminiſterium Bis zur Verhandlung über die
Jnterpellation die Ende nächſter Woche im Reichstage ſtatt
finden wird dürfte eine Einigung im Bundesrat bereits er
zielt worden ſein

Hurra
Zwei neue kaiſerliche Verordnungen im Reſſort der Ma

rine werden in der Preſſe vielfach beſprochen Danach habe
der Kaiſer einmal beſtimmt daß ein neuer Breit
wimpel der Kaiſerin unter die beſonderen Flaggen
und Abzeichen der Flotte aufgenommen werden ſoll Ferner
beſage ein kaiſerlicher Befehl vom 10 Oktober Seine Maje
ſtät der Kaiſer haben befohlen daß das Hurra
rufen inperhalb des einzelnen Schiſſer abſolut gleich
mäßig zu erfolgen habe Zur Ausführung dieſer
Beſtimmungen gibt das Kommando der Hochſeeflotte genaue
Anweiſung und ſchreibt vor daß bei der bevorſtehenden Re
krutenvereidigung nach dieſer Verfügung zu verfahren ſei

Obwohl dieſe Nachricht bereits ſeit mehreren Tagen durch die
Blätter gegangen iſt hat man ſie bisher nicht dementiert Wir
denken unſere Leſer erſparen uns jede Kritik

General von Löwenfeld
Wir hatten kürzlich unter Auslaſſung der ſchweren Vor

würfe mitgeteilt was an harmloſeren Einzelheiten ein
Eingeweihter in der B Z a Mittag über den General

von Löwenfeld zu erzählen wußte Jetzt bringt nun das
genannte Blatt folgende Berichtigung

Jn Nr 270 vom 16 d M wurde mitgeteilt daß Ge
neral von Löwenfeld der zum Freundeskreiſe des Fürſten
Eulenburg und des Grafen Moltke gehörte bei einem Be
ſuch in Liebenberg dem Kaiſer engliſche Preßſtimmen über
reichte die den Fall Sulzer in übertriebener Weiſe be
handelten und dadurch bewirkte daß Prinz Joachim
Albrecht in Ungnade fiel Wie wir von h Seite
erfahren entſprechen dieſe Mitteilungen nicht den Tat
ſachen General von Löwenfeld iſt nie in Liebenberg
geweſen hat nie dem Kaiſer Zeitungsſtimmen vorgelegt
die ſich auf den Fall Sulzer bezogen und hat keinerlei Ein
fluß auf die Behandlung des Prinzen Joachim Albrecht oder
ſeines Bruders des Prinzen Friedrich Heinrich genommen
Wir bedauern lebhaft daß Herr General von Löwenfeld ſich
durch unſere Mitteilungen beleidigt fühlte was ſelbſtver
ſtändlich nicht in unſerer Abſicht lag

Gegen die Anzeigenſteuer
Der Vorſtand des Vereins deutſcher Redakteure hat

beſchloſſen eine Petition gegen die geplante Anzeigenſteuer
an den Reichstag zu richten mit der Begründung daß dieſe

Anzeigenſteuer für den Stand der Redakteure in mat
wie in ſittlicher Beziehung die größten Gefahren in ch

i
ſchließe

Parlamenkariſches
Die Lehrerbeſoldungskommiſſion des Abgeordnetehandelte am Donnerstag über S 2a der von r dauſes ver

für die Lehrer handelt Nach dieſem Paragraehe en
die Schulverbände mit 25 000 oder mehr Einwohnern n ſollen
Volksſchullehrer Zulagen von 200 Mark für die Lehrer u die
Mark für die Lehrerinnen Schulverbände mit mehr al
bis 50 000 Einwohnern Zulagen von 400 Mk für Lehrer ung
Mark für Lehrerinnen und Schulverbände mit mehr als don
Einwohnern Zulagen von 750 Mark für Lehrer und 300 Ma
Lehrerinnen geben können Die Nationalliberalen Freiſin ür
und das Zentrum beantragen daß dieſe ſchematiſche Beſtim den
von 25 000 und mehr Einwohnern fallen gelaſſen werde weil n
in kleineren Orten Teuerungsverhältniſſe vorhanden ſeien Aue
dem beantragen die Freikonſervativen daß dieſe Zulagen die
Teuerungszulagen nennen wollen nicht penſionsberechtigt en
ſollen Die Nationalliberalen beantragen außerdem daß die
Zulagen ohne Unterſchied der Größe des Ortes für Lehrer 900 M
und für Lehrerinnen 600 Mark betragen ſollen Die Freiſinnſ
wünſchen 1000 Mark für Lehrer und 500 Mk für Lehrerinnen hen

Die Vertreter des Kultus miniſteriums und v
Finanzminiſter erklärten ſich gegen alle Anträge und betonten
daß deren Annahme die ganze Vorlage gefährden könne t

Die Konſervativen und die Freikonſervativen
wollten nur in ganz beſonderen Fällen nichtpenſionsfähige Texe
rungszulagen gewähren während alle übrigen Parteien und aus
die Regierung für die Penſionsfähigkeit der Ortszulagen eintraten
Zu einer Abſtimmung kam es noch nicht ſie wurde auf Antrge
mehrerer Fraktionen bis zur nächſten Sitzung die vorausſichtlich
Montag oder Dienstag ſtattfindet ausgeſetzt

Parteinachrichten
Der Fall Calwer,

Der frühere ſozialdemokratiſche Abg Calwer ſoll nun
doch aus der ſozialdemokratiſchen Partei ausgeſchloſſen
werden Vom Vorſtand des Zentralwahlvereins für Teltow
BeeskowCharlottenburg iſt wie die Liberale Corr er
fährt beim Parteivorſtand ein Antrag auf Einſetzung eines
Schiedsgerichts eingegangen Calwer ſoll dadurh
daß er im Tag einen Artikel veröffentlichte ſich gegen den
Dresdener Parteitagsbeſchluß betreffend Mitarbeit an bür
gerlichen Blättern vergangen und dadurch die Partei ge
ſchädigt haben Der Parteivorſtand ſoll Calwer bereits auf
gefordert haben ſeine Schiedsrichter zu benennen und hat
ſeinerſeits das Berliner Parteimitglied Willi Fried
länder zum Vorſitzenden des Schiedsgerichts beſtellt Es
iſt anzunehmen daß es Friedländers Gewandtheit gelingen
wird dem der Partei immerhin wohl nicht ſehr angenehmen
Ausſchlußantrag die Spitze abzubrechen

Allgemeine Mitteilungen
Die preußiſche Einkommenſteuer Der Ver

faſſer des Artikels Die preußiſche Einkommenſteuer ſchreibt uns
Die von mir bemängelte urſprüngliche Skala iſt ſeit einer Reihe

von Jahren durch eine andere erſetzt und ſteigt jetzt die Einkommen
ſteuer von einem Einkommen von mehr als 32 000 bis 78 000 Mk
in Stufen von 2090 Mark um je 80 Mk von 78 000 bis 100 000
in den gleichen Stufen um je 100 Mark bei Einkommen über
100 000 Mk beträgt ſie gleichmäßig 4 Proz

Schöneberg beging geſtern das Zentenar Jubiläum
der Städteordnung durch Bewilligung einer Viertelmillion Mark
für Zwecke der Tuberkuloſe Bekämpfung und beſchloß eine Stra ße

nach dem Freiherrn v Stein zu benennen
Das polniſche Zentralwahlkomitee will den Wahlkreis

Meſeritz Bomſt dem Zentrum überlaſſen wenn dieſes
bei den nächſten Wahlen einen andern Wahlkreis den Polen über
läßt

Heer und Flotte
Kiel 20 November Die Vereidigung der Marine

rekruten findet Sonnabend ſtatt Der Kaiſer nimmt
nicht teil dagegen Prinz Heinrich Der Beſuch des Kai
ſers in Kiel iſt ab geſagt

W
Ausland

Ein Erfolg der Polen in Oeſterreich
Wie aus Wien berichtet wird haben die Polen von

der Regierung in nationaler Hinſicht ein bedeutſames u
geſtändnis erreicht Die Polniſche Korreſpondenz das
Organ des parlamentariſchen Polenklubs meldet b

Das Präſidium des Polenklubs unter Leitung des Ob
mannes Dr Glombinski ſprach geſtern beim Leiter des Eiſen
bahnminiſteriums Dr v Forſter vor um über die Frage der
Erſetzung der deutſchen Beamten auf dem Krakaue
Bahnhof und auf den galiziſchen Linien der Nordbahn
polniſche zu beraten Es wurde eine befriedigende
Einigung erzielt Jm Sinne des ſchon früher von der
gierung gegenüber dem Obmann des Polenklubs gemacht
Verſprechens werden die deutſchen Beamten ſpäteſtens bis
1 Januar 1909 durch polniſche erſetzt

Nationale Politik in England
Aus London wird gemeldet Jn Cardiff hielt B al fatt

eine Rede in der er ſagte Wir glauben daß der Staatsſekre
des Auswärtigen und ſeine Kollegen die von Lansdowne Und
deſſen Vorgänger überkommene Tradition dertigkeit fortſetzt Wir ſind entſchloſſen durch nichts M
wir ſagen und tün die Stimme Englands im Reant
Europas zu ſchwächen Die Erörterungen und die Kriit
der Angelegenheiten der äußeren Politik ſollte nur t
großer Vorſicht verſtattet ſein Jn keinem Falle werden T
zum Schaden der nationalen Politik nachirge
einem Parteivorteil ſtreben

Vom Balkan derDie Nachrichten von Rüſtungen der Türkei wie auch
übrigen beteiligten Staaten dauern unvermindert an ten
ſcheint es daß die Furcht die offenbar jeder dieſer Stace
vor einem Woffengang empfindet vorläufig noch alGarantien zur Aufrechterhaltung des Friedens bietet F

gende Meldungen liegen uns vor ißKonſtantinopel 19 Nov Auch die türkiſche Preſſe wel
nunmehr von Rüſtungen zu berichten Jn Adriano er
ſollen große Munitionstransporte eintreffen Jenſeits
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riſchen Grenze ſollen von der bulgariſchen Reartiſh bulgenamiltel und Furage aufgekauft werden

zie n 19 Nov Die ſonſt im Frühjahr einrückenden
gar i ſchen Rekruten ſind auf Verordnung des Kriegs

bulKriums für den 28 d M einberufen worden
mini e Boykottierung der öſterreichiſchen Waren zieht

uere Kreiſe Die Macht des Jslam geht ſehr weit und
wei Jndien erſtreckt ſich die Einflußſphäre der tür
ſchen Patrioten Aus Bombay wird uns hierzu berichtet
tif Vombay 20 Nov Die als Gegenmaßregel für die An

on Bosniens und der Herzegowina von der Türkei her
ne erufene Boykottbewegung gegen Oeſter
vrg Ungarn zieht immer weitere Kreiſe Nach einer
ewdung des Reuterſchen Bureaus aus Lahore empfiehlt
n indiſche mohammedaniſche Preſſe der islamitiſchen Welt
Wempathiekundgebungen für die Türkei zu
anſtalten und öſterreichiſch ungariſche Waren zu boykot

ren Sie richtet zugleich an die mohammedaniſchen Jm
wy rteure in Bombay und Kalkutta die Aufforderung ſich der
Zewegung anzuſchließen

Chineſenunruhen in Singapore
Die durch den Thronwechſel in China hervorgerufene

ernſte L e bereits zu Ruheſtörungen geführt Hierüber
wird gemeldet

London 19 Nov Der Evening Standard erfährt aus
Singapore Der Tod der Kaiſerin Witwe gab dort die in
girekte Veranlaſſung zu ernſten Ruh et rungen Jn
zurmah hatten 30 000 Chineſen gegen die Thronfolge Puyis
proteſtiert da er ein Mandſchure ſei Die Agitation
dehnte ſich auf Singapore aus Viele Chineſen weigerten
ich dort die blaue Trauerfarbe anzulegen Die eingewan
derten loyalen Chineſen waren hierüber erbittert und be
warfen in ihrer Wut Straßenbahnwagen und Schaufenſter
mit Steinen Die Ordnung wurde mit erheblicher Mühe
wieder hergeſtellt Bei der Zerſtreuung des Pöbels wurden
mehrere Poliziſten erheblich verletzt

Kleine Tagesnachrichten
Japaniſche Flottenrevue Wie aus Kobe ge

meldet wird beſichtigte der Kaiſer am Mittwoch die japaniſche
Schlachtflotte in einer Stärke von 110 Krieusſchiffen ohne die
Unterſeeboote

Aus Konſtantinopel meldet man Jn den Bezirken
von Erzindjan Muſch Saſun Wan Sivas Malatia Erzerum
und Maraſch iſt Hungersnot ausgebrochen

Der dreimal durchgefallene Bryan hat wie
aus San Antonio Texas gemeldet wird dort erklärt falls die
Partei es wünſche werde er im Jahre 1912 wieder für die Prä
ſidentſchaft kandidieren

Die Viehhöfe im Oſten von Buffalo ſind wegen des
Ausbruchs der Maul und Klauenſeuche in den Vereinigten
Staaten geſchloſſen worden Das Ackerbaudepartement hat über
die Staaten Pennſylvania und Newyork die Quaran
täne verhängt

Provinzial Nachrichten
2 Paſſendorf 20 Nov Frecher Diebſtahl

In der vorigen Nacht gegen 1 Uhr haben Diebe beim Bäcker
meiſter Weber ſämtliche Fleiſch und Wurſtwaren die
vom Schlachtefeſt am vorigen Tage herſtammten geſtohlen

X Löbejün 19 Nov Ehrung Durch Herrn Ge
werberat Menzel aus Halle a S wurde dem in der Zucker
ſabrik Löbejün ſeit t 50 Jahren beſchäftigten ehemaligen
Siedemeiſter Fr Föllner aus Schlettau das Allgemeine
Ehrenzeichen überreicht Der Dekorierte befindet ſich noch
im Beſitze einer ſeltenen geiſtigen und körperlichen Friſche
und iſt in der Fabrik noch tätig Die Fabrik ehrte den Jubi
lar durch Aushändigung eines namhaften Geldgeſchenkes

2 Merſeburg 19 Nov Perſonalnachrichten
Der Regierungsrat Ditt mer hierſelbſt iſt zum Oberregie
rungsrat ernannt ihm iſt die Stelle als Dirigent der
Kirchen und Schulabteilung bei der Königlichen Regierung
in Breslau übertragen worden Dem Regierungs und
Baurat Geheimen Baurat Beiſner hierſelbſt iſt aus An
ſaß der Einweihung der von ihm erbauten Kirche in Klein
Wittenberg die Königliche Krone zum Roten Adlerorden
dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen worden

Weißenfels 19 Nov Bewilligungen Die ſtädti
en Behörden bewilligten in ihrer Feſtſitzung 5000 Mark für das
kädtiſche Muſeum 4000 Mark für die Arbeitsloſen und 300 Mark
für die Hinterbliebenen der verunglückten Bergarbeiter Stadt
tat Nolle ſtiftete 1500 Mark für gemeinnützige Zwecke

S Weißenfels 19 Nov Verhaftung eines jugend
lichen Banditen Hier erfolgte die Feſtnahme des 16 Jahre
alten Laufburſchen Woldemar Reichſtein aus Eutritzſch der am
16 d M in einer Wohnung in der Johannisgaſſe in Leipzig auf
en mit ihm befreundeten 18 Jahre alten Mechaniker Walter
Möbius um ihn zu berauben aus einem Terzerol einen Schuß
ebfeuerte der den jungen Mann in die rechte Bruſtſeite traf R
hatte daraufhin die Flucht ergriffen Nachmals wurde in einem
Hmmer durch das er gelaufen war ein Paket mit ſcharfen
Satronen vorgefunden deſſen er ſich wahrſcheinlich bei der Flucht
entledigt hatte

Tambach 19 Nov Einbruchsdiebſtahl in
as Bahnhof 2 ebäude Vergangene Nacht iſt in

en Bahnhof eingebrochen worden Die Diebe haben den
ha lwrant geſprengt und daraus 1415 Mark bares Geld

di n e
T Naumburg 19 Nov Konflikt Bewilligung
Markt Zwiſchen der Stadtverordnetenverſammlung und

m Magiſtrat iſt ein Konflikt dadurch entſtanden daß der Magida

ſtrat ſich weigert der Finanzkommiſſion Aktenſtücke vorzulegen
durch die dieſe Kommiſſion prüfen will ob es richtig iſt daß der
Magiſtrat ohne Wiſſen der Verſammlung einen Prozeß geführt
hat in dem er zur Zahlung von 38 000 Mark verurteilt worden
iſt Für die Opfer des Bergwerksunglücks bei Hamm bewilligten
die Stadtbehörden 300 Mk Die Stadtverordneten erklärten ſich
damit einverſtanden daß unſere Jahrhunderte alte PeterPauls
meſſe durch einen dreitägigen Herbſtmarkt erſetzt wird

Groitzſch 17 Nov Neuer Schacht Jm Gruben
felde der Braunkohlengeſellſchaft Wiſchſtauden hat man das
Abteufen eines neuen Schachtes in Angriff genommen Die
Braunkohle iſt in dieſem Felde in zwei Flözen nachgewieſen
in einem oberen das in 60 Meter Teufe auftritt mik rund
214 Meter Mächtigkeit und in einem zweiten mit 17 bis
19 Meter Kohlenführung

4 Erfurt 19 Nov Anleihe Schwerer Unglücks
fall Die Gemeindevertretung des Vororts Jlversgehofen be
ſchloß eine Kommunalanleihe im Betrage von 550 000 Mark auf
zunehmen 100 900 Mark ſollen bei der Landesverſicherungs
anſtalt in Merſeburg 450 000 Mark bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe zu
Erfurt untergebracht werden Jn einem Hauſe an der Fleiſch
gaſſe gelangte ein dreijähriger Knabe zu einem geladenen
Revolver den ein junger Mann auf den Tiſch gelegt hatte
Die Waffe entlud ſich und die Kugel drang dem Kinde in den
Kopf Es wurde in hoffnungsloſem Zuſtande ins ſtädtiſche
Krankenhaus gebracht

Erfurt 20 Nov Ein jugendlicher Verbrecher
Die Erfurter Strafkammer verhandelte in Sondershauſen gegen
den 16jährigen Tiſchlerlehrling Schleenvogt aus Greußen und ver
urteilte ihn wegen Brandſtiftung in 13 Fällen Kirchendiebſtahls
und anderer Vergehen zu s Jahren Gefängnis Durch die
Brandſtiftungen war ein Schaden von 160 000 Mark angerichtet
worden

Wehlen 19 Nov Was Damen verlieren
Einen eigentümlichen Sport hat ein hieſiger Herr aus
geübt Sechs Wochen lang hat er auf ſeinen Spazierwegen
die von Damen verlorenen Haarnadeln geſammelt Jnner
halb dieſer Zeit hat er davon 12 Schock d i 720 Stück ge
funden was wöchentlich zwei Schock ausmacht Die gefun
denen Nadeln haben ein Gewicht von etwa zwei Pfund

Magdeburg 20 Nov Die Stadtverordneten
zu Magdeburg genehmigten verſchiedene Vorlagen die
größere Bewilligungen für Notſtandsarbeiten enthielten er
ſuchten den Magiſtrat um Vorlegung eines Ortsſtatuts durch
das ihre Mitwirkung bei Annahme von ſtädtiſchen Ange
ſtellten gegen Dienſtvertrag geregelt wird und bewilligten
für die Hinterbliebenen der Opfer des Grubenunglücks bei
Hamm 3000 Mark

Heiligenſtadt 20 Nov Eine Grenzver
ſchi e bun g zwiſchen den Provinzen Sachſen und Hannover
fand dieſer Tage die behördliche Genehmigung Es war da
mit zugleich eine Verſchiebung der Grenzen zweier Gemein
den zweier Kreiſe und zweier Regierungsbezirke verbunden
Jn dem Verkoppelungsverfahren zu Weißenborn Kreis
Göttingen war nämlich eine Neuregelung der Gemeinde
grenzen zwiſchen dem genannten der Provinz Hannover an
gehörenden Ort und dem Dorfe Glaſehauſen Kreis Heiligen
ſtadt Provinz Sachſen erforderlich

Nordhauſen 20 Nov Sein goldenes Amits
j ubil äum beging geſtern Amtsgerichtsrat Lerche ein
langjähriger freiſinniger Abgeordneter Trotz aller Wider
wärtigkeiten hat Lerche immer treu zu demokratiſchen Grund
ſätzen gehalten Er iſt ſeit längeren Jahren Ehrenvorſitzen
der der Volkspartei des Kreiſes Nordhauſen Er wurde an
läßlich der Jubelfeier zum Geh Juſtizrat ernannt

9 Halberſtadt 20 Nov Feuer Vor Schreck
geſtorben Geſtern mittag brach im Stallgebäude des
Landwirts Heinrich Appun zu Schauen Feuer aus das
ſchnell das ganze Gebäude ergriff Zehn Fuder gutes Heu
und viele andere wertvolle Futtervorräte ſind ein Raub der
Flammen geworden Auch mehrere Meter Brennholz die in
einem Verſchlage neben dem Stall aufgeſpeichert waren
gingen verloren Da die Nachbarn hilfsbereit herzueilten
gelang es wenigſtens das Vieh zuretten Leider waren
die meiſten Mannſchaften der Schauener Feuerwehr zur Kon
trollverſammlung nach Oſterwieck wodurch ſich das Eintreffen
der Wehr etwas verzögerte Der Giebel des nahen Wohn
hauſes des Gaſtwirts Wilhelm Heindorf war bereits ſchwer
gefährdet als es der ſicheren Arbeit der Oſterwiecker Wehr
gelang das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken Von dem
Stalle war freilich nichts zu retten Die auch anweſenden
Wehren aus Berßel Lüttgenrode und Waſſerleben traten
nicht in Tätigkeit Ueber die Urſache des Unglücks iſt nichts
bekannt Die im 69 Lebensjahr ſtehende im Schauener Ar
menhauſe wohnende Luiſe Hotopp erlitt der Halberſtädter
Allg Ztg zufolge am ſelben Tage einen Schlaganfall wie
man ſagt aus Schreck über den Feuerlärm an deſſen
Folgen ſie geſtorben iſt

O Salbke 19 Nov Straßenbahn Da der Vau
einer elektriſchen Straßenbahn Magdeburg Fermersleben Salbke

Weſterhüſen durch die Geſellſchaft für elektriſche Unternehmungen
in Berlin kaum erfolgen wird weil die Geſellſchaft und der Magi
ſtrat zu Magdeburg ſich nicht einigen können ſo will die Eiſen
bahngeſellſchaft Becker Co in Berlin verſuchen mit den be
teiligten Gemeinden einen Vertrag zu ſchließen wenn die Bahn
auch vorläufig erſt an der Magdeburg BuckauFermersleber Grenze
deginnen könnte

Marienborn 19 Nov Unglücksfall Der Arbeiter
Ziockler iſt auf dem hieſigen Gute von einem Heuboden ge
ſtürzt wobei er einen Schädelbruch erlitt dieſen ſchweren
Verletzungen iſt er bald darauf erlegen

Altenburg 18 Nov Folgen ſchweres Verſehen
Jn Kriebitzſch trank eine Frau irrtümlicherweiſe Salzſäure und
ſtarb bald darauf

Deſſau 18 Nov
auf ſtädtiſche Koſten

Eine Rattenvertilgung
ſoll demnächſt wieder vorgenommen

werden Der Magiſtrat gibt darüber im amtl n Teile
des heutigen Staats Anzeigers näheres

Deſſau 20 Nov Ein Opfer des EisſportsDie Schulknaben Richard Marx und Willy Gebhardt ver
gnügten ſich auf der Mulde beim Schlittſchuhlaufen Plötz
lich brach das Eis und beide Knaben ſtürzten ins Waſſer
Während Marx von einem Schutzmann und einem Dreher
unter Zuhilfenahme einer Leiter aus dem Waſſer gezogen
werden konnte ertrank Gebhardt ohne daß man ihm helfen
konnte

Weimar 19 Novbr Profeſſor Degner aHeute durcheilte unſere Stadt die Trauerkunde von dem

leben des Direktors der re ter rofDegner geſtern abend hat ihn der Tod ereilt Erich Wolf
Degner iſt 1858 zu HohenſteinErnſtthal geboren Er wirkte
als Lehrer an den Muſikſchulen Regensburg und Gotha
1885 wurde er Direktor der Muſikſchule des Muſikvereins zu
Pettau Steiermark und von hier wurde er 1888 zum
erſtenmal in eine Lehrtätigkeit nach Weimar berufen als
Lehrer an unſerer Muſikſchule 1891 ging er wieder nach
Steiermark und zwar als Direktor der Muſikſchule des
Steiermärkiſchen Muſikvereins zu Graz 1902 erhielt er
dann den ehrenvollen Ruf als Direktor unſerer Großherzog
lichen Muſikſchule Er wirkte gleichzeitig als Lehrer für

hen geſang am Seminar und als Muſikdirektor der Haupt
irchen

RNeuſtadt bei Coburg 19 Nov Lebendig ver
brannt Jn dem Wohnhaus des Brauereibeſitzers Knorr
an der Coburgerſtraße hier ereignete ſich in vergangener
Nacht ein ſchweres Unglück Jm Dienſt der Brauerei
ſtand der aus Melchersberg Kreis Sonneberg gebürtige
Kutſcher Karl Zinner Gegen Mitternacht bemerkten die
Nachbarn in deſſen Schlafkammer im Dachgeſchoß Feuer Sie
ſchlugen Lärm und bald darauf ſprang der Kutſcher mit
brennenden Kleidern zum Fenſter heraus auf den Hofraum
wo er tot liegen blieb Es wird angenommen daß der Un
glückliche der zuvor in einer hieſigen Gaſtwirtſchaft einige
Glas Bier trank beim Schlafengehen das Licht brennen ließ
ſo das Bett in Brand ſteckte und ſich nicht anders zu retten
wußte als durch dieſen Todesſprung Der Verunglückte wird
allſeitig als ein ſolider Menſch geſchildert

2 Coburg 19 Nov Jm Dienſt getötet Auf
dem hieſigen Perſonenbahnhofe wurde heute früh 7 Uhr ein
verheirateter Heizer von einer Lokomotive überfahren und
ſofort getötet

Leipzig 19 Nov Der Schußinder Johanni s
gaſſe Verhaftet wurde in Weißenfels der 16 Jahre alte
Laufburſche Alfred Waldemar Reichſtein aus Leipzig
Eutritzſch der am 16 November in einer Wohnung in der
Johannisgaſſe auf ſeinen Freund den 18jährigen Mechaniker
Walter Möbius einen Schuß aus einem Terzerol
abgefeuert hatte Möbius war durch den Schuß an der Bruſt
nicht unerheblich verletzt worden Reichſtein hatte nach voll
brachter Untat die Flucht ergriffen Sie hatte ihn wie man
ſteht nicht weit gebracht Der Burſche hatte ſich der Weißen
felſer Behörde gegenüber zunächſt mit einem falſchen Namen
genannt aber zugegeben daß er Reichſtein heiße und in
Leipzig auf ſeinen Freund geſchoſſen habe Auf telephoniſche
Meldung der Feſtnahme an die hieſige Kriminalpolizei hin
fuhr ein Kriminalbeamter nach Weißenfels um den jugend
lichen Verbrecher abzuholen und zunächſt dem Polizeigefäng
nis zuzuführen von wo aus er dann der königlichen Staats
anwaltfchaft zugeführt werden wird Reichſtein hat übrigens
nach Verübung der Tat auf der Flucht durch einen anſtoßen
den Raum ein ganzes Paket ſcharfer Patronen von ſich ge
worfen die erſt nachträglich noch gefunden worden ſind

I Dresden 20 Nov Das Stadtverordneten
kollegium bewilligte auf Antrag des Rats 5000 Mk
für die Hinterbliebenen der auf Zeche Radbod bei Hamm verunglückten Bergleute
v 2

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
J V Paul Schaumburg f d Feuilleton u Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil J V Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

m

Eine neue Methode zur Desinfektion der Mund und
Rachenhöhle Jn der rauhen Jahreszeit iſt die Gefahr der
Erkältungen ſtark vermehrt und iſt man leichter den läſtigen
quälenden Hals und Rachenkatarrhen ausgeſetzt Als Schutz
gegen Anſteckung erweiſen ſich hier die von der Firma Bauer

Cie Berlin SW 48 in den Handel gebrachten angenehm
ſchmeckenden Formamint Tabletten die beim Zergehen im
Munde den Speichel antiſeptiſch machen und ſo vollen Erſatz
der meiſt unzulänglichen Gurgelwäſſer bei allen Erkran
kungen der Mund und Rachenhöhle bieten Wir verweiſen
ausdrücklich auf den der heutigen Nummer beiliegenden
Proſpekt

Ich rauche gern meine Pfeifer Tabak

und am Stammtiſch muß eine Zigarre nach der andern
dran glauben Wenn ich nur nicht andern Tags ſo ver
ſchleimt wäre Es dauert allemal Stunden ehe ich wieder
normal bin und dann dieſe überſchüſſige Säure im Magen

Je nun wenn Sie das Rauchen nicht laſſen wollen dann
ewöhnen Sie ſich daran beim Schlafengehen und beim

Aufſtehen ein paar Fays ächte Sodener Mineral Paſtillen
zu nehmen und Sie ſollen ſehen Sie werden alle dieſe Be
ſchwerden los ſein Die Schachtel koſtet 85 m und iſt
in ſämtlichen Apotheken Drogerien und Mineralwaſſerhand
lungen zu haben Nachahmungen aber weiſe man ganz
entſchieden zurück
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Zur Aufführung
in Stadttheater in Halle a S

Sonnabend den 21 November

Wallenſtein
dramatiſches Gedicht inEr zwei Teilen

von
Friedrich von Schiller

Erſter Teil
Wallenſteins Lager

Die Piceceolomini
Jn fünf Aufzügen

Mit dem Bilde des Dichters
EI 89 140

Preis geh 25 in Lnbd 60
J Verlag von Otto Hendel

in Halle a S

Frau v Schulz
Zahn Atelier

VEEMIIIIIIIE
Grünſtraße 29

Am Walhalla 19148
Neu Echte Meu

aJabe waſſerdichte Loden
ubertus Mäntel
r Damen und Herren5 praktiſch und preiswert

H Sohnee Nohf Gr Steinſtr 84

Echt bayriſche 4841
Loden Pelerinen
waſſerd f Herr Dam u Kind

ftehlt eiswertH e M Wf Gr Steinſtr 84
7 erbſtpflan offerierep r uns 18975

Ipfelhochſtämme

nur gut bewährte Sort a St 90
Die Quartiere meiner Baum
ſchulen ſind von dem Beamten
für Obſtbau der Landwirtſchafts
kammer für die Provinz Sachſen
u Halle a beſichtigt Albert3 Halle öginger Rittergut litz

Perlkoks aenvfrei
liefert jedes Quantum

Hugo Mescing Georgſtraße 3

Elektro Motoren
Vondran Klrohnoerstr 9

680 neue

Holzkasten
kipper

22900 Iagernd in Mittel
deutschland sofort sehr
h ig verkäuflieh 16945

öxtnur Hoppel 6

Abteilung L

Berlin NWV T

las Helcte bell
zahlt ſtets für

anze Hachlasce von Möbeln

Laden Kontor u Restau
J ratlonselnrichtungen ſowie

Geldsehränke Planinos c
Friedr Peilleke Geiſtſtr 25

Telephon 2450
Kaufe auch ſtets ganze Lager

neuer Möbel

Rodelschlitten
Wer iſt Fabrikant von Naethers

Rodel7 erten M T 2711 er
beten an HaasensteinVogler A G München

Neuerrer Ohronophon
mit 25 Platten u 400 Bier
gläſer 4 10 Liter billig zu verk

Pfälzer Schützenhof
Domplatz 9 iſi ein Poſten gut

erhaltener Türen und Fenſter
billig zu verkaufen 16913

Haar

Ausfall
Schuppen warte
man niche bis es
zu ſpät ſondern
benüte rechtzei

tig Dr Kuhn s Brenneſ
el Spiritus I 10 n 20
das Beſte u Billigſte hilft
ſofort Echt von Franze

e 2 wen otharkt Ballin genam 0Parf Leipzigerſtr 91 0Ballin jun gri Sbe
Se L

Knaben Paletots Pelerinen
sind bekanntlich in grösster Auswahl und
W 2u äusserst Vorteilhaften Preison

zu haben bei

S Weiss aſſe 5
Grösstes Spezial Geschäftshaus der Provinz Sachsen

für feines Herren und Knaben Moden

u
Sonnabend 4 Uhr nKleine Preiſe i d

Baumeister Soln
8 AbendVorſtellungVerwehte Spuren M

Luſtſpiel v SardouBlumeStadt Theater
Sounabend den 2169 Vorſt i Ab Umt alten ben

Wallenstein
Ein dramatiſches Gedicht

Friedrich von Schiller on
Wallensteins Lager

chmittaöö Pfy e

es

Wacht ne achtmeiſter illi Sl Trompeter Theo Reeder
Konſtabler Alb Auman

von einem Terzkyſcheninar Regiment den Kara
1 Scharfſchütze Walter Jo2 Scharfſchütze Ferd an
Zwei Holkiſche Ernſt Aldes
reitende Jäger Wilh NebelButtleriſche Ernſt Pündte
Dragoner P Kurzbuch d

1 Arkebuſier Walter Sieg
I 2 Arkebuſier P Jungk ß

vom Regiment Tiefenbach
Küraſſier von einem walloniſchen

Regiment Ernſt GodeKüreaſſier von einem lIombardiſchen

Regiment Rich Hedler
Kroat K StahlbergUlan Fr DernRekrut Alfr Landory

Bürger erd AmbergBauer M JmmiſchBauernknabe W Oferta
Kapuziner Ad Lentz
Soldatenſchul
meiſter B Schulz

Marketenderin L Walter rig
Eine Aufwärterin Melly Ruſch
Soldatenjunge Liddy Held

Hierauf
Die Piooolominl

Jn 5 Aufzügen
PerſonenWallenſtein Herzog v Friedland

kaiſerl Generaliſſimus i 30 jähr
Kriege Alb Friedrich

Octavio Piccolomini General
leutnant Ernſt Godev Max Piccolomini ſ Sohn Oberſt
b einem Küraſſier
regiment Ernſt Alves

Graf Terzky Wallenſteins Schwa
ger Chef mehrerer Regimen
ter Theo RavenJllo Feldmarſchall Wallenſteins
Vertrauter Ad Lentz

Jſolani General
der Kroaten K Stahlberg

Buttler Chef eines Dragoner
regiments Walter Sieg

Tiefenbach Alb Aumann
Don Maradas Alfr Nicolai
Götz Willi SchraderColalto KurzbuchGenerale unter Wallenſtein
Rittmeiſter Neumann Terzkys

Adjutant Wilh NebelKriegsrat von Queſten riß vom
Kaiſer geſendet K Scholling

Baptiſta Seni
ſtrolog E Pündter

Herzogin von Friedland Wallen
ſteins Gemahlin A Thiérry

N2Thekla Prinzeſſin von Friedland
ihre Tochter M Schlomka

Gräfin Terzky der Herzogin
Schweſter S Kornow

Apollo Theater
Direktion Guatav Poller

Heute Freitag den 20 November
Gaſtſpiel des welt bekannten

Grossen Oberbayrischen Bauerntheaters
unter Seitung ſeines volkstümlichen Direktors Herrn

Michnel Dengg aus Schlierſee
s Muſikantendirndl

Bauernkomödie mit Geſang u Tanz in 3 Akten v Hans Wernoer
Jm II Akt s Röserl Lied geſungen von Anna e

Jm III Akt Lumpen Duett geſungen von Benl Gſasund Hans Worner
Das Stück erzielte bei ſeiner hieſigen Erſtaufführung

ſtürmiſchen 7
Morgen Sounabend den 21 Nov abends S Uhr
Die Leni von Oberammergau

Oberbayriſches Volksſtück mit Geſang u Tanz in vier Akten
von Christlan Flüggen

Wintergarten

Hoek van Holland Harwic
Route nach B M J 1 A I

hagen Drahtlose Telegraphie auf allen Damptevn

Frühstück u DinerRestaurations wagen

rosse Bequemlichkelt u Kostenorsp4 roh Touren in England ete d A E Teddoer Gener Vertr
Great Eastern Eisenbahn Domhbof 14 Köln a Rh

Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Ausekunftsbahnhofe in Londondirekt ne Naheres durch H C Amendt Hotel Manager

Walhalla Theator
Jeden Abend s Uhr

Spezialitäten Vorstellung
wrborstollung lebender Photographien

verbunden mit Auftreten von Nora Hamann Dressur Akt
mit Papageien Kakadus Arras usw
Eintritt Erw 20 Kinder 10

Crang Rotel Berge
Dienstags und Ponnerstags jeder Woche

naehm von 4 bis 6 Uhr findet auf vielseitigen Wunseh
Tee Kaffee Konzert

t zu dessen Besuoh auch die geehrte
Damenwelt hierdurch gang besonders eingeladen ist

Morgen Sonnabend
nachm 4 Uhr

Magdeburger
strasse 65

im Parterre Sanl stat

Künstler Konzerte von Kapellmeiſter FriedlandSuannan s Wein Restaurant
jeden Dienstag u Freitag

CSouper Musik
von 7 Uhr an

Hallischer Kunst Verein

Halle ab 11,13 Vm 2w Hannover u Löhne geh die Passagiere durch den
Zugi d direkt Wagen nach Hoek v Holland London Liverpool Str
Stat an 8,00 Vm Indienststellung des Turbinendampters vor

58

23 zw Harwich u London u HarwichKorridorzüge u Torik Tabſe hote
Grosse Veorkohrsverbess u Besehleu

nigung v Harwich nach d Norden v Englare r pa Vortrag des Herrn Dr Max Saue
Direktor des hiesigen Städt Museums über

rechnik von Kupferstich u Radierung
mit Rücksicht auf die gegenwärtige Ausstellung im Kunstverein

mit ILichtbildern

rlancdhl

F C Siebert ſandschuhfabrſ
Untere Leipzigerstr 9 gegenüber der Ulrichekirche gegr 1853

Handschuhe in Leder Seide Zwirn u Wolle

Sonnab d 21 Nov nachm 5 Uhr im Auditorium 18 des Seminar
der Upiversität Karten für Nichtmitgl 1 M in de

schen Buchbandlung u beim Eintritt Mitglieder trei

Tarrs0
Jmitation von Jutarſig

r Niemeyer
16787

Beosto Salon Brikotts

ks Brennholz zum Preis empfio

D Unterricht und Ausſtellung I Etage W
Joh Nletzschmann

Seminar Kindergarten
Anmoldungen tuglioh

Kleinſchmieden 6
in ren frei Gelaß à Ztr von 68 J an einzelne ngang Gr Steinſtrtr ab Lager von vintr ſowie Preßto ſt Gas

0o1t0 Just L Wuchererſtr 45 Fernruf 1964 ars

Ein Cornet Walter JohnKellermeiſter des
Grafen Terzky Emil Lübben

Ein Page r Paetow
1 Diener aul Jungk2 Diener Amberg3 Diener Ib WiemAnf 7 Uhr Ende 11 Uhr
Erirueeen dert fleinem

Jmbiß im
Weinhaus Brockovoh

Aus wärtige Theater
Sonnabend den 20 November

Altenburg Hoftheater Geſchl
Coburg Hoftheater Die Ehre
Deſſau Hoftheater Geſchloſſen
Erfurt Stadttheater Seine Ho

e Theater Dieeipzig eues eater eSebe wacht Altes Theater
Baron Trenck

Magdeburg Stadttheater Jmen Rögn Als ich wieder

am J
Restaurant 2 Türme

Geiſtſtraße 23
Sonnabend den 21 November

abends 8 Uhr
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